
VON THORSTEN MÜHL

A
uf ein erfolgreiches Wo-
chenende blicken die 
Tennis-Mannschaften 

des TC BW Oberweier zurück. 
Während sowohl die Badenli-
ga- als auch die Oberliga-Da-
men knappe Auswärtssiege 
feierten, bleibt die zweite Her-
renmannschaft in der 1. Be-
zirksliga auf Aufstiegskurs. 
Unterdessen fiel die Bilanz der 
Herren der TSG Lahr/Emmen-
dingen mit einem Sieg und ei-
ner Niederlage gemischt aus.

Klassenerhalt gesichert

Heidelberg. Bei der TSG 
78 Heidelberg konnten sich 
die Oberweierer Badenliga-
Damen am Sonntag nach um-
kämpftem Verlauf und einem 
5:4-Erfolg den Klassenerhalt 
endgültig sichern. Die Or-
tenauerinnen sind nicht mehr 
aus dem gesicherten Mittel-
feld zu verdrängen. Vivien 
Juhaszova (Slowenien) konn-
te nach überstandener Hand-
gelenksverletzung wieder mit-
wirken, gewann prompt Einzel 
und Doppel in jeweils knap-
pen Vergleichen. Nach den Ein-
zeln stand es 3:3, für die Gäste 
konnten Viktoria Malova (Slo-
wakei) und Anna-Lena Singler 
die weiteren Matchpunkte si-
chern. Die Begegnung bleib auf 
Messers Schneide, beide Teams 
gaben nicht nach. Im dritten 
Doppel mussten Malova/Sin-
gler einen langen Weg gehen. 
Der erste Satz war weg, als sich 
die Oberweierer Kombination 
wie befreit zeigte, klar auszu-
gleichen verstand. Im entschei-
denden Match-Tiebreak setzte 
man sich frühzeitig ab, das 10:4 
spiegelte die Steigerung nach 
dem ersten Satz deutlich wider. 

 ■ Badenliga, Damen:

TSG Heidelberg – TC BW Oberweier 4:5 

Januskova – Juhaszova 3:6, 7:6, 4:10; Kaj-
tasovic – Eckert 6:0, 6:2; Feger – Malo-
va 6:7, 1:6; Birkas – Kromer 6:3, 6:1; Leh-
ner – Rauer 6:4, 6:4; Porca – Singler 6:4, 
2:6, 6:10; Januskova/Kajtasovic – Kromer/
Eckert 6:2, 6:0; Feger/Lehner – Juhaszova/
Rauer 3:6, 6:4, 6:10; Birkas/Höfer – Malo-
va/Singler 6:4, 2:6, 4:10. 

Fulminanter Abschluss

Wiesloch. Der TSG Lahr/
Emmendingen gelang ein ful-
minanter 7:2-Abschluss der 
Oberliga-Saison beim TC RW 
Wiesloch. Am Ende steht mit 
Rang vier eine Platzierung, 
die deutlich über Erwartung 
lag. Möglich machte das ein be-
herzter Auftritt, der Luca-Le-
on Mack, Miguel Valenzuela, 
Matthieu Bolot (Frankreich) 
und Leon Huck in den Ein-
zeln klare Erfolgserlebnisse 
eintrug. Matej Kracik (Tsche-
chien) hatte Pech und verlor 
gegen Evan Hoyt (Großbritan-
nien) in zwei Sätzen. Dennoch 
war TSG-Coach Hernan Va-
lenzuela begeistert von der 
Partie: »Das war ein sehr ho-
hes Niveau von beiden Seiten. 
Schade, dass Matej knapp un-
terlegen war, aber er hat sehr 
gut gespielt.« Der Rest war im 
Doppel Formsache, wobei zwei 
Partien nach feststehender Ge-
samtentscheidung nicht mehr 
zu Ende gespielt wurden. »Ein 
ansehnlicher Schlusspunkt 
dieser Saison, das hat sich die 
Mannschaft verdient. Aber 
auch ein überraschendes Er-
gebnis, das hätten wir nicht so 
erwartet«, räumte Valenzue-
la ein. Mit Blick auf kommen-
de Saison kündigte er an, »dass 
wir unsere Ziele vielleicht ein 
bisschen verändern werden«. 

 ■ Oberliga, Herren:

TC Wiesloch – Lahr/Emmendingen 2:7 

Hoyt – Kracik 7:6, 7:5; Halbauer – Mack 
1:6, 1:6; J. Tanriver – Bolot 0:6, 3:6; Flen-
der – Valenzula 0:6, 0:6; Weise – Sexauer 
6:0, 6:4; T. Tanriver – Huck 1:6, 1:6; Hoyt/
Flender – Mack/Sexauer 4:6, 1:2 (Aufgabe 
Wiesloch); Halbauer/Weise – Kracik/Huck 
2:6, 2:3 (Aufgabe Wiesloch); Tanriver/Tanri-
ver – Bolot/Valenzuela 0:6, 2:6.

Auf den letzten Drücker

Radolfzell. Dank des über-
raschenden 5:4-Auswärtser-
folgs beim TC Radolfzell und 
der gleichzeitigen Niederla-
ge des Konkurrenten konn-
ten die Oberweierer Damen 
II auf den letzten Drücker RW  
Tiengen noch verdrängen und 

auf den rettenden drittletzten 
Oberliga-Platz springen. Pau-
la Perez-Garcia (Kolumbien), 
Evelyn Steinbach und Marie 
Siefert holten die Punkte zum 
3:3-Zwischenstand nach den 
Einzeln, was aus Sicht der Gäs-
te eine starke Basis bedeute-
te. Nachdem Doppel eins wied- 
erum verloren ging, widerstan-
den Perez-Garcia/Siefert dem 
Druck souverän und entschie-
den ihre Partie zunächst deut-
lich für sich. Die Entscheidung 
fiel im dritten Doppel, das Sas-
cia Löhrmann/Isabella Ger-
teis auf Oberweierer Seite be-
stritten. Auch hier gelang den 
Ortenauerinnen ein Zweisatz-
Sieg, der einen Auswärtserfolg 
ermöglichte, der so nicht zu er-
warten war. Auch wenn Ra-
dolfzell nicht sein komplettes 
Toppersonal am Start hatte, 
entschied das mutigere Auftre-
ten die Partie, weil Oberwei-

er nochmals an seine Chance 
glaubte und letztlich belohnt 
wurde. 

 ■ Oberliga, Damen:

TC Radolfzell – TC BW Oberweier II 4:5

Kucova – Killeweit 6:1, 6:0; T. Bogdanoska – 
Perez-Garcia 6:7, 3:6; Walk – Steinbach 4:6, 
2:6; Möhr – Löhrmann 7:5, 6:3; E. Bogdano-
ska – Gerteis 6:4, 7:6; Gross – Siefert 2:6, 
2:6; Kucova/T. Bogdanoska – Killeweit/
Steinbach 6:2, 6:1; K. Walk/E. Bogdanos-
ka – Perez-Garcia/Siefert 3:6, 1:6; Möhr/H. 
Walk – Löhrmann/Gerteis 3:6, 4:6.

Das Pech am Schläger

Lahr. Zum Saisonausklang 
kassierten die Herren II der 
TSG Lahr/Emmendingen ei-
ne Niederlage, die völlig unnö-
tig war. Beim 4:5 gegen den TC 
Schönberg II klebte Lukas Hoff-
richter, Daniel Bender, selbst 
dem erfahrenen Stefan Kiesen-
hofer das Pech dick am Schlä-
ger. Sie alle gaben noch Spiele 
aus der Hand, die an guten Ta-
gen auf der Habenseite zu ver-

buchen sind. »Das war schade 
für die Jungs, diesmal waren 
die knappen Entscheidungen 
wieder nicht bei uns. Das ist 
Sport«, bedauerte Trainer 
Hernan Valenzuela. Im Spiel 
blieb man vor allem deshalb, 
weil die Gäste zwei Spiele vor-
zeitig aufgeben mussten. So be-
stand beim 2:4-Zwischenstand 
noch eine Resthoffnung. Dop-
pel eins wurde erneut kampflos 
gewonnen, Luiz Weller/Mark 
Trenkle steigerten sich nach 
verlorenem ersten Durchgang. 
Im Match-Tiebreak wurde der 
vierte TSG-Punkt eingefah-
ren. Doch Bender/Martin He-
ber sollte das Glück nicht hold 
sein, sie verloren im Match-Tie-
break den Anschluss und das 
Spiel zum 4:5. »Die Jungs hät-
ten es verdient, in der Liga zu 
bleiben. Ob das gelingt, wer-
den wir erst in einigen Wochen 
wissen«, sagte Valenzuela. Un-

abhängig vom Nachholspiel in 
Oberweier verbleibt die TSG 
auf dem vorletzten Platz. Das 
kann zum Klassenerhalt rei-
chen, muss es aber nicht. 

 ■ 1. Bezirksliga, Herren:

Lahr/Emmendingen II – Schönberg II 4:5 

Weller – Richtsfeld 3:6, 4:6; Kiesenhofer – 
Dreher 6:1, 5:7, 5:10; Hoffrichter – Vladi-
mirov 3:6, 6:3, 9:11; Bender – Königs 2:6, 
6:1, 4:10; Trenkle – Hafkemeyer 4:3 (Auf-
gabe Schönberg); Heber – Kalitzki 1:0 (Auf-
gabe Schönberg); Kiesenhofer/Hoffrichter 
– Richtsfeld/Kalitzki 1:0 (Aufgabe Schön-
berg); Weller/Trenkle – Dreher/Hafkemeyer 
6:7, 6:2, 10:6; Bender/Heber – Vladimirov/
Königs 4:6, 6:3, 5:10.

Auf Meisterschaftskurs

Friesenheim-Oberweier. 
Gastgeber Oberweier II feierte 
bereits am Samstag auf der vor-
letzten Station der Bezirksliga-
Spielzeit einen weiteren Sieg. 
Bereits in den Einzeln wurde 
gegen den TC 1923 Grenzach II 
der Grundstock gelegt dank ei-
ner sicheren 4:2-Führung. Die 
Spitzenpositionen stellten auf-
grund der Aufstellung kein 
Problem dar. Auch im Doppel 
sorgten Andrej Kracman (Slo-
wenien)/Philipp Bauer für eine 
schnelle Entscheidung. Zwar 
konnten die Gäste Alessand-
ro Buratto (Italien) und Jean-
Luc Gassmann jeweils in den 
Match-Tiebreak zwingen. Hier 
waren die Oberweierer dann 
aber jeweils zu deutlich über-
legen. Glatt lief die Begegnung 
insgesamt über die Bühne, nur 
noch ein Sieg kommende Wo-
che auf eigenem Platz gegen 
Lahr/Emmendingen II trennt 
Oberweier von Titel und Auf-
stieg. Die Tabellen-Konstel-
lation lässt keine taktischen 
Spielchen zu, also ist davon 
auszugehen, dass Oberweiers 
Reserve erneut mit einem star-
ken Kader antreten wird. 

 ■ 1. Bezirksliga, Männer:

TC BW Oberweier II – TC Grenzach II 6:3 

Kracman – Ennen 6:1, 6:0; Bauer – Mordig 
6:2, 6:1; Steinbach – Kummle 7:5, 6:7, 5:10; 
Buratto – Rodewald 6:3, 3:6, 10:1; Gass-
mann – Mehlin 6:1, 2:6, 10:1; Kempf – Kerk-
mann 3:6, 6:1, 6:10; Kracman/Bauer – En-
nen/Kermann 6:0, 6:1; Steinbach/Buratto 
– Kummle/Rodewald 6:1, 6:4; Gassmann/
Kempf – Mordig/Mehlin 3:6, 4:6.

Oberweierer Damen feiern Klassenerhalt im Doppelpack
Tennis: TCO hält Baden- und Oberliga / Herren II auf Titelkurs / TSG Lahr/Emmendingen krönt starke Premierensaison in Oberliga / Reserve muss zittern

Jean-Luc Gassmann bleibt mit den Herren II des TC BW Oberweier nach dem 6:3-Heimerfolg über 
Grenzach II auf Meisterschaftskurs in der 1. Bezirksliga.  Foto: Ulrich Marx

Der frisch gebackenen 
Wimbledon-Siegerin 
Angelique Kerber eifert 
der Offenburger Tennis-
Nachwuchs bei der 11. 
Jugend-Stadtmeister-
schaft nach. Von heute 
bis Sonntag spielen ins-
gesamt 78 Teilnehmer in 
zehn Kategorien um die 
begehrten Titel, Pokale 
und Medaillen.

VON HEIKO RUDOLF

Offenburg. Zwar nicht 
auf dem »heiligen Rasen« von 
Wimbledon, sondern auf der 
roten Asche des TC Elgerswei-
er, TC Offenburg und TC BW 
Bohlsbach ermittelt der Of-
fenburger Tennis-Nachwuchs 
von heute an ihre diesjähri-
gen Stadtmeister. »Wir sind 
bereit, es kann losgehen. Er-
freulich ist, dass wir mit 78 
Teilnehmern erneut eine Stei-
gerung zum Vorjahr (72) ver-
zeichnen können«, ist Turnier-
leiter Reinhard Bross vom TC 
BW Bohlsbach zufrieden mit 
den Anmeldezahlen, die sich 
in den einzelnen Altersklassen 
U10, U12, U14, U16 und U20 je-
weils zwischen zwölf und 20 Ju-
gendlichen bewegen.

Während in der Vorrunde 
von heute bis Freitag (jeweils 
ca. 16.30 bis 21 Uhr) die Jun-
gen und Mädchen der U10 ih-
re Spiele auf der Anlage des TC 
Elgersweier austragen, kämp-
fen die Teilnehmer der U12 

auf den Plätzen des TC Offen-
burg um Punkte. Die drei übri-
gen Altersklassen werden alle-
samt auf der Anlage des TC BW 
Bohlsbach ausgetragen, wo am 
Samstag (ab mittags) und am  
Sonntag (ab 10 Uhr) die End-
rundenspiele aller Kategori-
en über die Bühne gehen. »Lei-
der haben sich nur drei Vereine 
als Ausrichter gefunden, doch 

bei gutem Wetter können wir 
das stemmen«, hofft Bross auf 
trockene Turniertage, die am 
Sonntag mit den zehn Endspie-
len aller Kategorien und der 
gemeinsamen Siegerehrung 
(ca. 17 Uhr) in Bohlsbach ab-
geschlossen werden. Hier dür-
fen sich die drei Erstplatzierten 
jeder Altersklasse auf Pokale 
und Gutscheine freuen, die von 

der veranstaltenden Stadt Of-
fenburg und der Firma Sport 
Kuhn gesponsert werden. Zu-
dem erhält jeder Teilnehmer ei-
ne Medaille und eine Urkunde.

Der große Favorit auf den 
Titel bei der männlichen U21 
ist Titelverteidiger Jan-Luca 
Disson (TC BW Bohlsbach), in 
der weiblichen U21 gelten An-
ne Andrei, Diana Volkov und 
Davida Davies (alle TC BW 
Bohlsbach) als heißeste An-
wärterinnen auf den Sieg. 
»Überraschungen sind immer 
möglich«, weiß Bross. So auch 
in der U16, wo die Bohlsbacher 
Jan-Luca Schweiger und Tor-
ben Hirz hoch gehandelt wer-
den. Bei den U16-Mädchen ha-
ben die Spielerinnen des ETSV 
Offenburg beste Aussichten, 
allen voran Elly Braun, Ma-
ren Ruhlich und Gilla Gürtler. 
»In den jüngeren Altersklassen 
sind Prognosen immer schwie-
rig«, ist Bross gespannt.

»Von organisatorischer Sei-
te hoffen wir auf spannen-
de, aber stets faire Spiele. Der 
Nachwuchs soll das Schöne am 
Tennissport erleben«, ist die 
Vorfreude bei Reinhard Bross 
und  seinem Team groß. Und 
sollte doch mal ein Gewitter 
oder starker Regen einsetzen, 
gibt es mit den Tennis-Hallen 
in Bohlsbach und beim ETSV 
Offenburg Ausweichmöglich-
keiten.

Spielplan und Ergebnisse auf:

78 Jugendliche spielen um Titel
Tennis: 11. Offenburger Stadtmeisterschaft von heute bis Sonntag auf drei Anlagen / Finals in Bohlsbach

Anne Andrei (TC BW Bohlsbach) gewann im Vorjahr den Stadt-
meister-Titel in der weiblichen U16, dieses Jahr startet sie in 
der Altersklasse U21.  Foto: Verein

  https://baden.liga.nu

ETSV Offenburg II (hinten v. l.): Katharina Claus, Sandy Band-
le (Trainerin), Marie Bandle, Teresa Wörner. Mitte v. l.: Marle-
ne Kreisz, Juliana Bartle. Vorne: Lisa Wild.  Foto: Verein

Whyl (etsv). Vergangene Wo-
che Samstag traten die Tur-
nerinnen des ETSV Offen-
burg II zur Rückrunde der 
badischen Bezirksklasse in 
Whyl am Kaiserstuhl an. 
Verletzungsbedingt konn-
te Lisa Wild nur am Stufen-
barren starten. Dennoch 
präsentierte sich die Mann-
schaft mit gewohnt stabilen 
Leistungen. Mit 12,65 Punk-
ten zeigte Teresa Wörner die 
beste Barrenübung aller Tur-
nerinnen und freute sich mit 

50,40 Punkten über einen gu-
ten fünften Rang unter den 
Einzelplatzierungen. Marie 
Bandle durfte sich am Boden 
über 12,95 Punkte freuen. Am 
Ende des Wettkampftages si-
cherten sich Lisa Wild, Mar-
lene Kreizs, Teresa Wörner, 
Marie Bandle, Juliana Bart-
le und Katharina Claus mit 
Platz fünf den Klassenerhalt. 
Als Kampfrichter waren Evi 
Schmidl und Jasmin Höpf im 
Einsatz. Betreut wurde das 
Team von Sandy Bandle.

Turnerinnen des ETSV II 
sichern als Fünfte die Klasse
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